
 
Der Regionaldirektor 

 
 
 

Drucksache Nr.:  12/0141 03.08.2010 

Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Planungsausschuss zur Kenntnis 08.09.2010 3.5 
 
 
Betreff: Haldenkataster Ruhr 

Geo-Datenbank zu Halden und Schüttungen im Ruhrgebiet 
 

 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Planungsausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
Sachbearbeiter Referat / Referatsleiter Bereich 
Janke, Doris Bereich 3 Planung 

Akt.zeichen 
 

9 Geoinformation u. 
Raumbeobachtung 
Dr. Wolfgang Beckröge 

Dr. habil Thomas 
Rommelspacher 

 
 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss Beratungs- 
ergebnis □ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
1. X keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 201  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
 
Dr. habil. Thomas Rommelspacher 
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Haldenkataster Ruhr 

Geo-Datenbank zu Halden und Schüttungen im Ruhrgebiet  

 

Im Ruhrgebiet existieren zahlreiche Halden mit Material aus dem Bergbau, 
Deponiekörper und Schüttungen. Diese im Lauf von weit über 100 Jahren entstandenen 
Körper werden teilweise noch geschüttet, sind häufig aber schon einer bestimmten 
Nutzung zugeführt worden (Erholung, Landmarken etc.). 

Eine Gesamtübersicht über Status, Nutzung und Nutzungsmöglichkeiten existierte bisher 
nicht. 

Im Haldenkataster Ruhr werden derzeit sämtliche im Ruhrgebiet vorhandenen Körper 
erfasst und mit den wichtigsten Informationen in einer Datenbank zusammengestellt. 
Insgesamt sind über 150 Objekte abgespeichert. 

Das Haldenkataster Ruhr wird in Zusammenarbeit der Bereiche Planung und Umwelt 
geführt, die georeferenzierte Datenbank liegt im Referat Geoinformation und 
Raumbeobachtung. Die Bereitstellung über ein Intranet-GIS macht die gemeinsame 
Bearbeitung im Haus leicht möglich. 

 


